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Beschlussvorschlag:

1.

Sachentscheidung:

Der in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 von der Verwaltung vorgestellte aktualisierte
Masterplan Stadth&afen Munster (Anlage 1) wird als handlungsleitende Grundlage fiir die weite-
re strukturelle und stadtebauliche Entwicklung und die erforderlichen Bauleitplanverfahren im
Bereich der Stadthafen Miinster beschlossen.

Die Verwaltung wird beauftragt, den gem. Beschlusspunkt 1. aktualisierten Masterplan Stadt-
hafen Minster in einer Informationsveranstaltung der interessierten Offentlichkeit zeitnah vor-
zustellen.

Die Informationsveranstaltung gem. Beschlusspunkt 2. dient zugleich als friihzeitige Beteili-
gung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB fiir die im Bereich des Stadthafen 1 nérdlich
des Albersloher Weges und beiderseits des Dortmund-Ems-Kanals auf Basis des aktualisier-
ten Masterplans vorzunehmenden Bauleitplanverfahren. Die Verwaltung bereitet die erforderli-
chen Beschliisse zur Fortfilhrung bzw. zum Einstieg in die Bauleitplanverfahren vor.

Die Verwaltung wird beauftragt, fur die Stadtwerke eigenen Grundstiicke

a. nodrdlich des Stadthafen 1 (Anlage 3a) in Abstimmung mit der Stadtwerke Minster GmbH
einen Investoren-/ Architekturwettbewerb (Realisierungswettbewerb) vorzubereiten, in
dem insbesondere die folgenden inhaltlichen Aspekte untersucht und Vorschldge zur wirt-
schaftlich darstellbaren Umsetzung aufgezeigt werden sollen:

- Teilerhalt vorhandener OSMO-Hallen mit wohnvertraglicher Nutzung,
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- Dienstleistungs- / Buronutzung, evtl. mit untergeordneter Wohnnutzung,

- Berlcksichtigung einer Marina incl. Infrastruktur fur die Freizeitschifffahrt,

b. sldlich des Stadthafen 1 (Anlage 3b) stadtebauliche Untersuchungen unter Beachtung
der Nutzungs- und Verwertungsziele des Grundstiickseigentiimers (Stadtwerke Minster
GmbH) durchzufiihren, mit denen insbesondere die Umsetzungsfahigkeit folgender Vor-
schlage aufgezeigt werden sollen:

- Wegeverbindung zwischen Hafennord- und Hafensludseite,
- Offentlicher Parkplatzangebot auf der Hafensiidseite,

- Konkretisierung der stadtebaulichen Strukturen gem. den grundlegenden Zielsetzun-
gen des aktualisierten Masterplans Stadth&fen Minster mit Gestaltungsvorschlag von
offentlich zuganglichen Freiflachen und dem Erhalt und der Integration von Hafen typi-
schen Objekten und Gebauden.

5. Mit den Beschliissen zu den Beschlusspunkten 1. bis 4. sind folgende Antrage erledigt:

- Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 vom
28.11.2007: "Verkehrsprobleme im Hafen l6sen — ErschlieBung voranbringen — Belastun-
gen fur Anwohner senken" (Anlage 6),

- Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Grunen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 vom
01.12.2008: "Ehemaliges OSMO-Geldnde und Umgebung: Durchfihrung eines Pla-
nungswettbewerbes" (Anlage 7),

- Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009: "Hafenforum -
Burgerschaft an der Entwicklung des Hafenquartiers beteiligen" (Anlage 8),

- Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 "Veranstal-
tungsort OSMO-Halle" (Anlage 9),

- Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Griinen/GAL, der
Fraktion Die Linke, der Ratsgruppe UWG/ODP und des Ratsherrn Langenfeld an den Rat
Nr. A-R/0020/2010 vom 03.02.2010 "Hafenforum - Neue Perspektiven fur die Entwicklung
am Hafen" (Anlage 10),

- Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0059/2011 vom
21.09.2011 ,Durchfuhrung eines stadtebaulichen Wettbewerbs Hafen (Anlage 11).

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Zu moglichen Kosten der gem. den Beschlusspunkten zu 4. durchzufihrenden Verfahren lassen
sich zum jetzigen Zeitpunkt noch keine belastbaren Angaben machen.

Bei Zustimmung auf Basis der gem. Beschlusspunkt 4. einzuleitenden Verfahren und dort ange-
fuhrten inhaltlichen Aspekte wird die Verwaltung die voraussichtlich anfallenden Kosten ermitteln
und zu gegebenem Zeitpunkt den zustéandigen Gremien Vorschlage zur UberplanmaRigen Mittelbe-
reitstellung unterbreiten.
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Begrindung:
Zu Beschlusspunkt 1.:

Im Zusammenhang mit dem Beschluss des ASSVW am 02.06.2010 zur Durchfiihrung des Hafen-
forums wurde von der Verwaltung ein Grundlagen- und Perspektivplan als Diskussionsgrundlage
fur die Fortschreibung des Masterplans Stadthafen Munster vorgestellt (vgl. Anlage zur Vorlage
V/0359/2010).

Ubergeordnete Zielsetzung fiir die Aktualisierung des Masterplan Stadthafen Miinster ist es, die
bereits vor Jahren begonnene erfolgreiche Erneuerung des Bereichs der Stadth&dfen Muinster
durch neu anzusiedelnde Nutzungen des tertiaren Sektors und des vertraglichen Gewerbes fortzu-
fuhren. Dabei soll insbesondere die oberzentrale Funktion Minsters durch die weitere Ansiedlung
von attraktiven Biroarbeitsplatzen und den Ausbau von hoch frequentierten Nutzungen in den Be-
reichen Messe, Congress, Entertainment, Veranstaltung, Sport etc. in diesem stadtraumlich gut
erschlossenen Bereich weiter gestéarkt werden.

Des Weiteren werden bei der Aktualisierung des Masterplans Stadthafen Minster die bereits mit
dem vom Rat der Stadt 2009 beschlossenen Einzelhandels- und Zentrenkonzept festgelegten Zie-
le fur ein Stadtbereichszentrum am Hansaring und die nach wie vor in Minster anhaltend grof3e
Nachfragesituation nach innerstadtischem Wohnraum bei der Entwicklung des ehem. OSMO-
Areals bericksichtigt.

Die Starkung von weiteren freizeitorientierten und touristischen Aspekten im Bereich des Stadtha-
fen 1 soll insbesondere im Rahmen der gem. Beschlusspunkt 4. beabsichtigten Verfahren aufge-
zeigt werden.

Nach Durchfiihrung des Hafenforums und den daraus gewonnenen Erkenntnissen und Ergebnis-
sen sind die Entwicklungsziele des Masterplans Stadthafen Minster fortgeschrieben bzw. konkre-
tisiert worden. Das Ergebnis der Aktualisierung des Masterplans Stadthafen Minster wird durch
den Plan in der Anlage 1 dokumentiert, der bereits in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 vor-
gestellt worden ist.

Gesamtubersicht Masterplan Stadthafen Minster 2011 (Stand: Oktober 2011)
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Teilausschnitte mit Erlauterungen sh. Folgeseiten.

Teilausschnitte aus dem Masterplan Stadthafen Minster (Stand: Oktober 2011) mit weiteren
Erlauterungen:
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Nordlich Stadthafen 1:

1 Allgemeine Wohnnutzung

2 Gemischte Nutzungsstruktur

3 Kreative und kulturelle Nutzungen, Dienstleistungen, Gastronomie

4  Hochwertige Buronutzung

sBz Stadtbereichszentrum mit groRR3flachigem Einzelhandel und Option fur Quartiersparken
12 Offentliche Wegeverbindung

Sudlich Stadthafen 1:

Feuerwache 2

4 Hochwertige Buronutzung

5 Nichtstorendes Gewerbe

6 Versorgungsflachen der Stadtwerke
12 Offentliche Wegeverbindung

13 Offentliche Freiflache

14 Neue ErschlieBungsspange
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Theodor-Scheiwe-Stralle:

Nichtstorendes Gewerbe

Nichtstorendes Gewerbe / (Kunst-)
Handwerkliche Nutzungen

8 Industrielle Nutzungen

13 Offentliche Freiflache

14 Uberpriifung der ErschlieBungssituation

~N 01

Option "_
itadionparken %,

’ 3 Kulturszene Hawerkamp
¢ \ g | o4 4 Hochwertige Biironutzung
@ il:"" & Y8 9 Messe-/Kongress-Veranstaltungen, Grol3-/Open-Air-
14 ‘{-‘ @ uﬁ‘s, y SR, . Veranstaltungen, Entertainment
L= ® _,..e" ..« % 10 Hafenfunktionen
‘-Jﬁw A .;3;@2-'--': @® = = - Bereiche zur Intensivierung temporérer Freizeit- und
- w ”"i‘é ,,'Hasfg,;‘,;_g( Veranstaltungsnutzungen (bis zur Umsetzung gem.
_ " Kuileane \‘l‘ @ ‘r' '.-'. F? "-,. 9 und 10)
1 4i Tgt WA sue’y, 13 Offentliche Freiflache
: s T A % 14 Geanderte oder erganzte ErschlieBungsmalinahmen
. 9 s PR T Stadionstandort mit offentlicher Verkehrsanbindung
'_ 3 \ und weiteren Funktionsbereichen
DN .,i ~ " 15 Haltestellen bei reaktivierter WLE-Nutzung
% Y% -,t"_~5__ __, 16  Querungsbauwerk fur FuRganger Stadionstandort —
) H ::: ® : Hawerkamp
~ Stadionparkar™
}"....'.-
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Stuckbahnhof, westlich Friedrich-Ebert-Stralle:

2 Gemischte Nutzungsstruktur

“1* 4 Hochwertige Biironutzung
Y 5 Nichtstérendes Gewerbe
. \ 11 Grof¥flachiger Einzelhandel (Bestand)
Py 14 Unterfihrung Hafenstral3e / Albersloher Weges mit
1 Anbindung des Entwicklungspotenzials Stiickgut-
. bahnhof
16 Querungsbauwerk fur Fu3ganger Sidviertel - Stadt
5- 2 hafen

DB 8
|
——

Die jeweiligen Nutzungsbeispiele und Vorschlage zu den Flachenausweisungen sind der Legende der
Aktualisierung Masterplan Stadthafen zu entnehmen (Anlage 1):

Aus dem durchgefihrten Hafenforum-Prozess konnten folgende Erkenntnisse und Ergeb-
nisse auf der Detailierungsebene des Masterplans Stadthafen Minster berticksichtigt wer-
den:

= Offentliche Wegeverbindung entlang der Siidseite des Stadthafen 1
= Offentliche Freiflachen an der Einmindung Stadthafen 1 / DEK
= Offentliche Freiflache auf der gegeniiber liegenden Seite des Stadthafen 1, dstlich des DEK

= Die Bereiche um den Stadthafen 2 kdnnen bis zur Umsetzung der langfristigen Entwicklungs-
Ziele einer Weiterentwicklung und Intensivierung von tempordren Freizeit- und Veranstal-
tungsnutzungen dienen. Die Freiflache sudlich des Hawerkamps soll langfristig als ,Festplatz*
fur Publikum intensive Veranstaltungen, z. B. fir ,public viewing“ oder andere ,open-air-
events®, freigehalten und genutzt werden. Diese Zielsetzung entspricht auch der grundsatzli-
chen Aussage des Vereins Hawerkamp e.V. im Hafenforum zur méglichen kiinftigen Nutzung
und Bespielung der Flachen.

= Strukturelle und qualitative Optimierung der Quartiersentwicklung sowie ganzheitliche Entwick-
lung der Bereiche Hansaring / Hafenweg (Stadtbereichszentrum) und Osmo-Gelénde.

» Eine Wege- und Freiflachenverknipfung zwischen Nieberdingstralle und Hawerkamp ist Uber
eine Querung des DEK optional bericksichtigt worden. Weitere Bertcksichtigungen von Frei-
raumvernetzungen sind im Zuge der Umsetzung weiterer langfristiger Entwicklungsoptionen
zu prufen und aufzuzeigen.
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Bzgl. der vorhandenen Wohnnutzung im Bereich der Nieberdingstrale ist die Intention der Bewoh-
ner/-innen fir eine langfristige Sicherung und eine Wohnumfeldverbesserung nachvollziehbar. Der
Wohngebaudebestand ist jedoch nicht im Eigentum der Stadt Minster. Zudem ist die Entwick-
lungsperspektive fir ein Stadion in diesem Bereich durch o. g. Ratsbeschlisse vorgegeben und
soll auch nicht geédndert werden.

Das 0.g. Entwicklungskonzept (Anlage 2) fur die Bereiche des Stadtbereichszentrums und des
ehem. OSMO-Areals erfillt die Anforderungen aus dem Hafenforum nach einer ganzheitlich entwi-
ckelten, aufeinander abgestimmten Planung fir beide Entwicklungsbereiche nérdlich des Stadtha-
fen 1. Es enthélt folgende Vorschlage und Anregungen aus dem Hafenforum:

= Integration der beiden Entwicklungsbereiche in die stddtebaulichen Strukturen des angren-
zenden Hafen- und Herz-Jesu-Viertels,

= Erhalt von Hafen typischen Gebaude(-teile) bzw. Elementen,

= Vernetzung der Wegebeziehungen,

» Schaffung von besonderen Aufenthaltsqualitaten,

= Herausbildung einer attraktiven neuen Quartiersmitte fir das gesamte Hafenviertel,

= Sicherung einer offentlich zuganglichen Wasserkante sowie Fortsetzung der vorhandenen
Gestaltung des Kreativkais bis zum DEK.

Im Rahmen der weiteren bauleitplanerischen Vorgehensweise sollen Uber eine dffentlich-rechtliche
Rahmenvereinbarung zwischen den Investoren, den Stadtwerken Minster als Grundsttickseigen-
tumer der Flachen zwischen Stadthafen 1 und Hafenweg sowie der Stadt Minster die inhaltlichen
und zeitlichen Belange der Teilentwicklungen fir das geplante Stadtbereichszentrum, das geplante
Wohnquartier auf dem ehem. OSMO-Areal und die angrenzenden wasserseitigen Grundstiicke der
Stadtwerke Minster GmbH aufeinander abgestimmt und damit der ganzheitliche Entwicklungsan-
satz gewahrleistet werden.

DarlUber hinaus eréffnet der aktualisierte Masterplan Stadthafen Minster zudem Optionen (vgl.
Anlagen 4 und 5) fur

= den Erhalt bzw. Teilerhalt vorhandener Hallen auf dem ehem. OSMO-Areal,

= die Errichtung von Anlegemdglichkeiten von Freizeitschiffen im Stadthafen 1,

» die Realisierung einer Wegeverbindung von der Hafennord- zur Hafensudseite,

» die Schaffung zusatzlicher 6ffentlicher Parkplatze im Bereich studlich Stadthafen 1,

» die Berlcksichtigung von Ersatzstandorten fiir auf der Hafennordseite noch vorhandene, tem-
porére gastronomische Nutzungen.

Diese Optionen sind zwar nicht in der zeichnerischen Darstellung des aktualisierten Masterplans
enthalten (vgl. Anlage 1), sie sollen jedoch in den nachfolgend vorgesehenen Planungsschritten, z.
B. im Rahmen des gem. dem Beschlusspunkt 4.a beabsichtigten Investitionswettbewerb und 4.b —
stadtebaulichen Untersuchung, konkretisiert, bewertet, untersucht und entschieden werden (siehe
hierzu auch Anlagen 4 und 5).

Weitere Aspekte und Ergebnisse aus dem durchgefiihrten Hafenforum-Prozess sind in der nach-
folgenden Begriindung zu dem Beschlusspunkt 4. aufgefiihrt.
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Zu Beschlusspunkt 2. und 3.:

GemaR der Ankiindigung der Verwaltung im Hafenforum soll der vom ASSVW beschlossene, ak-
tualisierte Masterplan Stadthafen Minster in einer offentlichen Veranstaltung vorgestellt werden.
Die beriicksichtigten und die nicht berticksichtigten inhaltlichen Aspekte aus dem Hafenforum wer-
den dabei dargestellt.

Dieser Rahmen der 6ffentlichen Veranstaltung wird auch im Sinne der frihzeitigen Birgerbeteili-
gung gem. § 3 (1) BauGB fiir die im Stadthafenbereich nérdlich des Albersloher Weges und bei-
derseits des Dortmund-Ems-Kanals erforderlichen Bauleitplanverfahren genutzt.

Dies gilt insbesondere fir die Bereiche des geplanten Stadtbereichszentrums (SBZ) am Hansaring
und des geplanten Wohnquartiers auf dem ehemaligen OSMO-Areal. Das in der Sitzung des
ASSVW am 13.10.2011 von den jeweiligen Investoren gemeinsam vorgestellten, ganzheitlichen
Entwicklungskonzeptes (Anlage 2) wird Gegenstand dieser 6ffentlichen Veranstaltung sein.

Die Verwaltung wird zu einem gegeben Zeitpunkt auch einen Vorschlag vorlegen, wie die bauleit-
planerisch erforderliche Anpassung der Bereiche nordlich und siidlich des Stadthafen 1 (B-Plan Nr.
401) und dstlich des Dortmund-Ems-Kanals (B-Plan Nr. 348) erfolgen soll.

Fur den Gesamtbereich des ehem. OSMO-Areals besteht bereits der Beschluss zur 4. Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 401 vom 13.11.2002. Fir den Bereich des Stadtbereichszentrums wur-
de am 07.07.2010 der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplanverfahrens Nr. 535 Hansaring /
Schillerstral3e / Hafenweg / Dortmunder StraRe vom Rat der Stadt Mlnster gefasst.

Zu Beschlusspunkt 4.:

Fur die in den Anlagen 3a und 3b dargestellten, Stadtwerke eigenen Grundstlicke nérdlich und
sudlich des Stadthafen 1 soll

a. fur die nordlich des Stadthafen 1 (Anlage 3a) gelegen Flachen in Abstimmung mit der Stadt-
werke Minster GmbH ein Investoren-/ Architekturwettbewerb als Realisierungswettbewerb
durchgefihrt werden, in dem insbesondere die folgenden inhaltlichen Aspekte untersucht und
Vorschlage zur wirtschaftlich darstellbaren Umsetzung aufgezeigt werden sollen:

= Erhalt oder Teilerhalt vorhandener OSMO-Hallen,

= Dienstleistungs- Bironutzung mit anteiliger Wohnnutzung,

= Beriicksichtigung einer Marina incl. Infrastruktur fur die Freizeitschifffahrt,

Das Entwicklungskonzept fir das Stadtbereichszentrum und dem ehem. OSMO-Areal, das
am 13.10.2011 dem ASSVW vorgestellt wurde, wird dabei als Rahmenbedingung bertcksich-
g%tr das Verfahren wird die Verwaltung in Abstimmung mit der Stadtwerke Minster GmbH Ver-

fahrensvorschlage erarbeiten und den parlamentarischen Gremien zur Beratung und Ent-
scheidung vorlegen.

b. fur die stdlich des Stadthafen 1 (Anlage 3b) wird von der Verwaltung eine stadtebauliche Un-
tersuchung durchgefiihrt werden, in der insbesondere folgende inhaltliche Aspekte und Vor-
schlage hinsichtlich ihrer Umsetzungsfahigkeit aufgezeigt werden sollen:

= Wegeverbindung zwischen Hafennord- und -sidseite,
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= Offentlicher Parkplatzangebot auf der Hafenslidseite,

= Konkretisierung der stadtebaulichen Strukturen gem. den grundlegenden Zielsetzungen
des aktualisierten Masterplans Stadthafen Minster mit Gestaltungsvorschlag von offentlich
zuganglichen Freiflachen und dem Erhalt und der Integration von Hafen typischen Objekten
und Gebauden.

Das in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 von den jeweiligen Investoren gemeinsam vorge-
stellte ganzheitliche Entwicklungskonzept fiir die Hafennordseite (Anlage 2) sowie die von der
Verwaltung vorgestellten Konzeptiberlegungen fiir die Hafennord- und -siidseite (Anlagen 4 und
5) berlcksichtigen Rahmen setzend die auch im Hafenforum diskutierten und unter 4.a und 4.b
aufgeflihrten Aspekte. In diesem Zusammenhang sind auch Mdglichkeiten fiir eine Verlagerung
bzw. Ansiedlung des ,heaven® im Umfeld sidlich Stadthafen 1 und im Umfeld des Stadthafen 2 zu
untersuchen.

Zu Beschlusspunkt 5.:
Mit den Beschlissen zu den o. a. Beschlusspunkten 1. bis 4. sind folgende Antrége erledigt:

- Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 vom
28.11.2007: "Verkehrsprobleme im Hafen l6sen — ErschlieBung voranbringen — Belastungen
fur Anwohner senken" (Anlage 6),

- Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 vom
01.12.2008: "Ehemaliges OSMO-Gelande und Umgebung: Durchfihrung eines Planungswett-
bewerbes" (Anlage 7),

- Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009: "Hafenforum - Bur-
gerschaft an der Entwicklung des Hafenquartiers beteiligen" (Anlage 8),

- Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 "Veranstaltungsort
OSMO-Halle" (Anlage 9).

- Gemeinsame Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Biindnis 90/Die Grinen/GAL, der Frakti-
on Die Linke, der Ratsgruppe UWG/ODP und des Ratsherrn Langenfeld an den Rat Nr. A-
R/0020/2010 vom 03.02.2010 "Hafenforum - Neue Perspektiven fur die Entwicklung am Ha-
fen" (Anlage 10),

- Antrag der Fraktion Blndnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0059/2011 vom
21.09.2011 ,Durchfuhrung eines stadtebaulichen Wettbewerbs Hafen* (Anlage 11).

Der mit dem Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Griinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 vom
28.11.2007: "Verkehrsprobleme im Hafen I6sen — ErschlielBung voranbringen — Belastungen fur
Anwohner senken" geforderte Bau einer zusétzlichen ErschlieBungsspange vom Hafenweg zum
Hansaring auf Hohe des vormals dort ansdssigen Unternehmens Wehmeyer und des dortigen
Postgelandes ist aus verkehrlichen Grinden nicht erforderlich und Ziel fihrend. Hierauf hat die
Verwaltung auch ausfuhrlich im Rahmen des 6ffentlichen Beteiligungsprozesses zum Hafenforum
hingewiesen. Deshalb hat diese zusatzliche Stral3e (,Erschliefungsspange”) auch nicht Eingang
gefunden in die in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 vorgestellte Aktualisierung des Master-
plans Stadthafen Minster (vgl. Anlage 1) sowie in das ebenfalls in der selben Sitzung des ASSVW
von den jeweiligen Investoren gemeinsam vorgestellte, ganzheitliche Entwicklungskonzept fir die
Bereiche des geplanten Stadtbereichszentrums (SBZ) am Hansaring und des geplanten Wohn-
quartiers auf dem ehemaligen OSMO-Areal (vgl. Anlage 2).

Bereits zur Vorlage V/0359/2010 ,Aktualisierung des Masterplans Stadthafen Minster - "Grundla-
gen / Perspektiven" - Durchfiihrung eines 6ffentlichen Beteiligungsprozesses - "Hafenforum" hatte

V/0800/2011



-11 -

der ASSVW am 02.06.2010 beschlossen: ,Die Antrage der Fraktionen von SPD, GAL und FDP zur
Hafenentwicklung (AR/0010/2009 vom 16.03.2009, AR/0001/2010 vom 11.01.2010, AR/0062/2008
vom 01.12.2008 und AR/0048/2007 vom 28.11.2007) sind teilweise erledigt und werden im weite-
ren Verfahren des Hafenforums und bis zur Vorlage des neuen Masterplanes Stadthafen abschlie-
Rend bearbeitet.”

Der Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009 und der gemeinsame
Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Griinen/GAL, der Fraktion Die Linke, der
Ratsgruppe UWG/ODP und des Ratsherrn Langenfeld Nr. A-R/0020/2010 vom 03.02.2010 zur
Durchfuihrung eines Hafenforums sind mit dem von der Verwaltung von September 2010 (30.09.10
Auftaktveranstaltung) bis Mai 2011 (Bilanzveranstaltung 31.05.2011) durchgeftihrten Hafenforum
erledigt. Mit der Vorlage V/0277/2011 an den ASSVW zur Sitzung 19.05.2011 hat die Verwaltung
Uber die im Hafenforum erzielten Erkenntnisse und erreichten Ergebnisse berichtet.

Der Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 "Veranstaltungsort
OSMO-Halle" (Prufauftrag zum Erhalt einer Halle zur Nutzung fiir anspruchsvolle Veranstaltungen)
ist gem. Beschlusspunkt 4.a erledigt. In dem dort vorgeschlagenen Investorenwettbewerb soll ins-
besondere auch ein wirtschaftlich darstellbarer Erhalt oder Teilerhalt vorhandener OSMO-Hallen
und deren Nutzung fir Veranstaltungszwecke untersucht und Vorschlage zur Umsetzung aufge-
zeigt werden.

Die Antrdge der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 vom
01.12.2008: "Ehemaliges OSMO-Gelande und Umgebung: Durchflihrung eines Planungswettbe-
werbes” und Nr. A-R/0059/2011 vom 21.09.2011 ,Durchfiihrung eines stadtebaulichen Wettbe-
werbs Hafen" sind gem. Beschlusspunkten 4.a und 4.b erledigt.

Die Antragspunkte 1. und 2. ,Wettbewerb in Kooperation mit den Grundstuckseigentimern“ sowie
3. ,Inhaltliche Prifaspekte sind gem. Beschlusspunkte 4.a und 4.b insoweit fur die dort genannten
Teilrdume berlcksichtigt. Fur die Bereiche ,geplantes Stadtbereichszentrum am Hansaring” und
.geplantes Wohnquartier ehem. OSMO-Areal* werden gem. Beschlusspunkte 2. und 3. auf der
Grundlage der in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 vorgestellten ganzheitlichen Gesamt-
konzeption (Anlage 2) zeitnah weitere, konkretisierende Planungsschritte vorbereitet und durchge-
fuhrt.

Darlber hinaus wére ein zusatzlicher stadtebaulicher Wettbewerb wenig Ziel fihrend. Sowohl der
vorliegende Masterplan als auch das ganzheitliche Konzept fiir das geplante Stadtbereichszentrum
und Wohnquartier stellen eine qualifizierte Grundlage fur die Weiterentwicklung des Hafens dar.

l. V.
gez.

Schultheifd
Stadtdirektor

Anlagen:
Anlage 1: Aktualisierung Masterplan Stadthafen Minster
Anlage 2: Entwurf der Investoren Deilmann und Kresing sowie Lutz und Max Stroetmann fir die Nord-

seite Stadthafen 1
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Anlage 3a:

Anlage 3b:
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Bereich zur Durchfiihrung eines Investoren-/ Architekturwettbewerbs (Realisierungswettbe-
werb)

Bereich zur Durchfiihrung weiterer stadtebaulicher Untersuchungen

Anlagen 4 u. 5: Strukturkonzepte der Planungsverwaltung fur die Siidseite Stadthafen 1

Anlage 6:

Anlage 7:

Anlage 8:

Anlage 9:

Anlage 10:

Anlage 11:

Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 vom
28.11.2007: "Verkehrsprobleme im Hafen 16sen — ErschlieBung voranbringen — Belastungen
fur Anwohner senken"

Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 vom
01.12.2008: "Ehemaliges OSMO-Gelande und Umgebung: Durchfihrung eines Planungs-
wettbewerbes”

Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009: "Hafenforum -
Birgerschaft an der Entwicklung des Hafenquartiers beteiligen"

Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 "Veranstaltungsort
OSMO-Halle"

Antrag der SPD-Fraktiop, der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen/GAL, der Fraktion Die Linke,
der Ratsgruppe UWG/ODP und des Ratsherrn Langenfeld an den Rat Nr. A-R/0020/2010
vom 03.02.2010 "Hafenforum - Neue Perspektiven fur die Entwicklung am Hafen"

Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen/GAL an den Rat Nr. A-R/0059/2011 vom
21.09.2011 ,Durchfuhrung eines stadtebaulichen Wettbewerbs Hafen*
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	Südlich Albersloher Weg, Stadthafen 2, Nieberdingstraße:
	Stückbahnhof, westlich Friedrich-Ebert-Straße:
	Die jeweiligen Nutzungsbeispiele und Vorschläge zu den Flächenausweisungen sind der Legende der Aktualisierung Masterplan Stadthäfen zu entnehmen (Anlage 1):

